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Lieferumfang

1 Lieferumfang
1× Universal Dimmereinsatz
2× Schrauben (3,2 × 15 mm)
2× Schrauben (3,2 × 25 mm)
Bedienungsanleitung

2 Hinweise zur Anleitung
Lesen Sie diese Anleitung sorgfältig, be-
vor Sie Ihr Homematic IP Gerät in Be-
trieb nehmen. Bewahren Sie die Anlei-
tung zum späteren Nachschlagen auf.
Wenn Sie das Gerät anderen Personen
zur Nutzung überlassen, verweisen Sie
auf diese Anleitung.

Benutzte Symbole

Hier wird auf eine Gefahr hingewie-
sen.

Dieser Abschnitt enthält zusätzliche
wichtige Informationen.

3 Gefahrenhinweise
Wir übernehmen keine Haftung bei
Schäden, die durch nicht bestim-
mungsgemäße Verwendung, un-
sachgemäße Handhabung oder
Nichtbeachten der Gefahrenhinwei-
se verursacht werden. In solchen
Fällen erlischt der Gewährleistungs-
anspruch. Wir übernehmen keine
Haftung für Folgeschäden.

Verwenden Sie das Gerät nicht,
wenn es erkennbare Schäden bzw.
eine Funktionsstörung aufweist.
Lassen Sie das Gerät im Zweifels-
fall von einer qualifizierten Fachkraft
prüfen.

Aus Sicherheits- und Zulassungs-
gründen (CE) ist das eigenmächtige
Umbauen und/oder Verändern des
Geräts nicht gestattet.

Das Gerät ist kein Spielzeug – er-
lauben Sie Kindern nicht, damit zu
spielen.

Plastikfolien/-tüten, Styroporteile
etc. können für Kinder gefährlich
sein. Halten Sie das Verpackungs-
material von Kindern fern und ent-
sorgen Sie es sofort.

Setzen Sie das Gerät keiner Feuch-
tigkeit, keinen Vibrationen, keiner
ständigen Sonnen- oder anderer
Wärmeeinstrahlung, übermäßiger
Kälte und keinen mechanischen Be-
lastungen aus. Betreiben Sie das
Gerät nur in Innenräumen.

R,C Das Gerät ist ausschließlich zum
Dimmen von Glühlampen, Hoch-
volt-Halogenlampen und Nieder-
volt-Halogenlampen mit dimmba-
ren elektronischen Trafos und für
dimmbare LED-Lampen geeignet.
Schließen Sie nur ohmsche und ka-
pazitive Lampenlasten und keine
Fernseher, Computer, Motoren etc.
an, diese können beschädigt wer-
den.

Verwenden Sie ausschließlich
dimmbare LED-Lampen und dimm-
bare Vorschaltgeräte. Der Anschluss
nicht dimmbarer Leuchtmittel kann
das Gerät und/oder das Leuchtmit-
tel beschädigen oder zerstören.

Verwenden Sie keine Leuchten mit
integriertem Dimmer. Der Anschluss
von Leuchtmitteln mit integriertem
Dimmer kann das Gerät und/oder
das Leuchtmittel beschädigen oder
zerstören.
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Gefahrenhinweise

Setzen Sie beim Betrieb mit elektro-
nischen Vorschaltgeräten und Tra-
fos nur Transformatoren und Vor-
schaltgeräte ein, die den Anforde-
rungen nach DIN EN 61347-1 (VDE
0712-30, Teil 1) sowie DIN EN 61047
(VDE0712-25, Teil 2) entsprechen.

Das Gerät enthält einen thermi-
schen Schutz. Bei Überhitzung wer-
den die Verbraucher abgeschaltet.

Eine Überlastung des Geräts kann
zur Zerstörung des Geräts, zu einem
Brand oder elektrischen Unfall füh-
ren. Prüfen Sie vor Anschluss eines
Verbrauchers die technischen Da-
ten, insbesondere die maximal zu-
lässige Anschlussleistung und Art
des anzuschließenden Verbrauchers
(Lastarten) gemäß der Anleitung.
Belasten Sie das Gerät nur bis zur
angegebenen Leistungsgrenze.

Die an den Ausgangsklemmen an-
geschlossenen Verbraucher müssen
über eine ausreichende Isolierung
verfügen.

Die Installation darf nur in folgenden
Gerätedosen erfolgen:

• in handelsüblichen Schalter-
dosen (Gerätedosen) gemäß
DIN 49073-1

• in Schalterdosen des Herstel-
lers Legrand Typ Batibox

Der Betrieb des Geräts ist aus-
schließlich am 230-V/50-Hz-Wech-
selspannungsnetz zulässig. Arbeiten
am 230-V-Netz dürfen nur durch
eine Elektrofachkraft (nach VDE
0100) erfolgen.

Das Gerät ist Teil der Gebäude-
installation. Bei der Planung und Er-
richtung sind die einschlägigen Nor-
men und Richtlinien des Landes zu
beachten. Der Betrieb des Geräts
ist ausschließlich am 230-V/50-Hz-
Wechselspannungsnetz zulässig.
Arbeiten am 230-V-Netz dürfen
nur von einer Elektrofachkraft (nach
VDE 0100) erfolgen. Dabei sind
die geltenden Unfallverhütungs-
vorschriften zu beachten. Zur Ver-
meidung eines elektrischen Schla-
ges am Gerät schalten Sie bitte die
Netzspannung frei (Sicherungsau-
tomat abschalten). Bei Nichtbeach-
tung der Installationshinweise kön-
nen Brand oder andere Gefahren
entstehen.

Die Laststromkreise müssen mit ei-
nem Leitungsschutzschalter gemäß
EN 60898-1 (Auslösecharakteristik B
oder C, 16 A max. Nennstrom, min.
6 kA Abschaltvermögen, Energiebe-
grenzungsklasse 3) abgesichert sein.

Beachten Sie beim Anschluss an die
Geräteklemmen die hierfür zulässi-
gen Leitungsarten und Leiterquer-
schnitte.

Reinigen Sie das Gerät nur mit ei-
nem weichen, trockenen und fus-
selfreien Tuch. Für die Entfernung
von stärkeren Verschmutzungen
kann das Tuch leicht mit lauwar-
mem Wasser angefeuchtet werden.
Verwenden Sie zur Reinigung keine
lösemittelhaltigen Reinigungsmit-
tel, da Kunststoffteile und Beschrif-
tungen dadurch angegriffen werden
können.
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Gefahrenhinweise

Das Gerät kann zur Vermeidung von
Helligkeitsschwankungen Rund-
steuersignale erkennen. Trotz-
dem kann kurzzeitiges Flackern des
Leuchtmittels auf Grund von Rund-
steuersignalen nicht vollständig aus-
geschlossen werden.

Beim Betrieb mit 230-V-LED-
Leuchtmitteln ist zu beachten, dass
viele aufgrund der sehr niedrigen
Stromaufnahme im ausgeschalteten
Zustand zum Glimmen oder Auf-
blitzen neigen. Um dies zu vermei-
den, kann ein Dimmerkompensator
(HmIP-DC) verwendet werden.
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Funktion und Geräteübersicht

4 Funktion und
Geräteübersicht

Der Homematic IP Universal Dimmer-
einsatz dimmt und schaltet angeschlos-
sene Verbraucher wie Glühlampen, HV-
Halogenlampen, NV-Halogenlampen mit
elektronischem Trafo und viele dimmba-
re LEDs ein bzw. aus. Das Gerät arbeitet
in der Werkseinstellung in einem Univer-
salbetrieb und ermittelt die optimale Be-
triebsart automatisch anhand der ange-
schlossenen Last. Falls es in diesem Be-
triebsmodus Probleme bei bestimmten
Lasten gibt, kann manuell der Phasenab-
schnitt-Betrieb gewählt werden. Für den
Einsatz von LEDs gibt es zusätzlich einen
speziellen Phasenanschnitt-Modus.

Im Homematic IP System kann das Gerät,
in Verbindung mit einem passenden Auf-
satz, Lampen oder andere Beleuchtungs-
anlagen komfortabel per angelerntem
Taster, Funk-Fernbedienung oder über
die kostenlose Homematic IP App ein-
bzw. ausschalten und dimmen. Über an-
geschlossene konventionelle Taster oder
Schalter ist eine direkte Bedienung mög-
lich.

Für den ordnungsgemäßen Betrieb
ist die Verwendung einer kompati-
blen Fronteinheit erforderlich. Dies
gilt auch für die Nutzung des Ne-
benstelleneingangs.

Das Gerät ermöglicht das Dimmen von
• normalen Glühlampen

• Hochvolt-Halogenlampen

• Niedervolt-Halogenlampen mit
elektronischem Trafo

• dimmbaren LED-Lampen*1

*1 Ein korrektes Dimmverhalten mit be-
liebigen LED-Lampen ist nicht garan-
tiert

Über das mitgelieferte Montagemodul
können Sie das Gerät einfach in einer
freien Gerätedose montieren.

Geräteübersicht

A) Schnittstelle zur Fronteinheit
B) Anschlussklemme für N (Neutral-

leiter)
C) Anschlussklemme für L ↑ (Außen-

leiter)
D) Anschlussklemme für 1 ↓ (ge-

schaltete Phase)
E) Anschlussklemme für S1 (Neben-

stelleneingang)

N

S1

L

BC

ED

A

Abbildung 1

5 Inbetriebnahme
5.1 Installationshinweise

Lesen Sie diesen Abschnitt vollstän-
dig, bevor Sie mit der Installation
beginnen.

Beachten Sie bei der Installation die
Gefahrenhinweise.

Beachten Sie die auf dem Gerät an-
gegebene Abisolierlänge der anzu-
schließenden Leiter.

Die Installation darf nur in folgenden
Gerätedosen erfolgen:

• in handelsüblichen Schalter-
dosen (Gerätedosen) gemäß
DIN 49073-1

• in Schalterdosen des Herstel-
lers Legrand Typ Batibox
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Inbetriebnahme

Sollten für die Montage bzw. Installation
des Geräts Änderungen oder Arbeiten an
der Hausinstallation (z. B. Ausbau, Über-
brücken von Schalter- oder Steckdo-
seneinsätzen) oder an der Niederspan-
nungsverteilung erforderlich sein, ist un-
bedingt folgender Sicherheitshinweis zu
beachten:

Installation nur durch Personen mit
einschlägigen elektrotechnischen
Kenntnissen und Erfahrungen! *

Durch eine unsachgemäße Installation
gefährden Sie

• Ihr eigenes Leben;

• das Leben der Nutzer der elektri-
schen Anlage.

Mit einer unsachgemäßen Installation ris-
kieren Sie schwere Sachschäden, z. B.
durch Brand. Es droht für Sie die persön-
liche Haftung bei Personen- und Sach-
schäden.

*Erforderliche Fachkenntnisse für die
Installation:
Für die Installation sind insbesondere fol-
gende Fachkenntnisse erforderlich:

• Die anzuwendenden „5 Sicherheits-
regeln“:

– Freischalten

– gegen Wiedereinschalten sichern

– Spannungsfreiheit feststellen

– Erden und Kurzschließen

– benachbarte, unter Spannung
stehende Teile abdecken oder ab-
schranken

• Auswahl des geeigneten Werk-
zeugs, der Messgeräte und ggf. der
persönlichen Schutzausrüstung;

• Auswertung der Messergebnisse;

• Auswahl des Elektro-Installations-
materials zur Sicherstellung der Ab-
schaltbedingungen;

• IP-Schutzarten;

• Einbau des Elektroinstallationsma-
terials;

• Art des Versorgungsnetzes (TN-Sys-
tem, IT-System, TT-System) und
die daraus folgenden Anschluss-
bedingungen (klassische Nullung,
Schutzerdung, erforderliche Zusatz-
maßnahmen etc.).

Zugelassene Leitungsquerschnitte zum
Anschluss an das Gerät sind:

starre Leitung, 0,75–2,5 mm²
flexible Leitung (ohne und mit Aderend-
hülse), 0,75–2,5 mm²

5.2 Installation

Für die Installation des Geräts gehen Sie
wie folgt vor:

• Schalten Sie die Haussicherung des
Stromkreises ab.

• Entfernen Sie die Abdeckung Ihres
bestehenden Schalters.

Benutzen Sie einen flachen spit-
zen Gegenstand, z. B. einen Schlitz-
schraubendreher, um die Demonta-
ge zu erleichtern.

• Lösen Sie die Verdrahtung und ent-
fernen Sie den vorhandenen Schal-
ter.

• Schließen Sie den Außenleiter an die
Anschlussklemme L des Montage-
moduls an.

• Schließen Sie den Neutralleiter an
die Anschlussklemme N des Monta-
gemoduls an.

• Schließen Sie die Leitung der Lam-
pe an die Anschlussklemme 1 des
Montagemoduls an.
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Inbetriebnahme

N

S1

L

L
N
PE

Abbildung 2

• Optional: Schließen Sie den Neben-
stelleneingang an die Anschluss-
klemme S1 des Montagemoduls an.

N

S1

L

L
N
PE

S1*

*

Abbildung 3

• Setzen Sie das Montagemodul in die
Schalterdose.

Abbildung 4

• Befestigen Sie es mittels der mitge-
lieferten Schrauben an der Schalter-
dose.

Abbildung 5

5.3 Montage in
Mehrfachkombinationen

Bei der Montage in Mehrfachkombinatio-
nen ist darauf zu achten, dass das Mon-
tagemodul des Geräts bündig neben be-
reits befestigten Montageplatten/Trag-
ringen angebracht und daran ausgerich-
tet wird.

Eine separate Liste zur Kompatibilität mit
gängigen Schalterserien finden Sie hier:
Übersicht Schalterserien

6 Wartung und Reinigung
Das Gerät ist für Sie wartungsfrei.
Überlassen Sie eine Wartung oder
Reparatur einer Fachkraft.

Reinigen Sie das Gerät mit einem wei-
chen, sauberen, trockenen und fussel-
freien Tuch. Für die Entfernung von stär-
keren Verschmutzungen kann das Tuch
leicht mit lauwarmem Wasser ange-
feuchtet werden. Verwenden Sie keine
lösemittelhaltigen Reinigungsmittel. Das
Kunststoffgehäuse und die Beschriftung
können dadurch angegriffen werden.
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Entsorgung

7 Entsorgung
Dieses Zeichen bedeutet, dass das
Gerät nicht mit dem Hausmüll,
der Restmülltonne oder der gel-
ben Tonne bzw. dem gelben Sack
entsorgt werden darf. Sie sind ver-
pflichtet, zum Schutz der Gesund-
heit und der Umwelt das Produkt
und alle im Lieferumfang enthalte-
nen Elektronikteile zur ordnungsge-
mäßen Entsorgung bei einer kom-
munalen Sammelstelle für Elektro-
und Elektronik-Altgeräte abzuge-
ben. Auch Vertreiber von Elektro-
und Elektronikgeräten sind zur un-
entgeltlichen Rücknahme von Alt-
geräten verpflichtet. Durch die ge-
trennte Erfassung leisten Sie einen
wertvollen Beitrag zur Wiederver-
wendung, zum Recycling und zu
anderen Formen der Verwertung
von Altgeräten. Wir machen aus-
drücklich darauf aufmerksam, dass
Sie als Endnutzer eigenverantwort-
lich für die Löschung personenbe-
zogener Daten auf dem zu entsor-
genden Elektro- und Elektronik-Alt-
gerät sind.

Das CE-Zeichen ist ein Freiverkehrs-
zeichen, das sich ausschließlich an
die Behörden wendet und keine Zu-
sicherung von Eigenschaften be-
inhaltet.

Wenden Sie sich bei technischen
Fragen zum Gerät an Ihren Fach-
händler.

9



Technische Daten

8 Technische Daten
Geräte-Kurzbezeichnung HmIP-UDI
Versorgungsspannung 230 V / 50 Hz
max. Schaltleistung 200 VA
Leistungsaufnahme Ruhebetrieb < 0,3 W
Kontaktart Halbleiterschaltelement, ɛ-Kontakt
Dimmverfahren Phasenabschnitt, Phasenanschnitt
Lastart ohmsche und kapazitive Lampenlast
Leitungslänge S1: 50 m
Leitungsart und -querschnitt starre Lei-
tung

starre Leitung, 0,75–2,5 mm²

Leitungsart und -querschnitt flexible Lei-
tung

flexible Leitung (ohne und mit Aderend-
hülse), 0,75–2,5 mm²

Installation in Schalterdosen (Gerätedosen) gemäß
DIN 49073-1, in Schalterdosen des Her-
stellers Legrand Typ Batibox

Schutzart IP20
Umgebungstemperatur –5 bis +35 °C
Abmessungen (B × H × T) 71 × 71 × 30 mm
Gewicht 38 g
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Technische Daten

Lastart max. Anschlussleistung

Glühlampenlast Betriebsart mit N-Leiter ohne N-Leiter
Phasenab-
schnitt/Universal

2–200 VA 25–200 VA

Phasenanschnitt 2–100 VA 40–100 VA

Lampen mit inter-
nem Vorschaltge-
rät (LED/Kompakt-
leuchtstofflampe)

Betriebsart mit N-Leiter ohne N-Leiter
Phasenabschnitt 4–200 VA 4–200 VA
Phasenanschnitt 3–20 VA 3–20 VA
Universal 4–200 VA 3–20 VA

HV-Halogenlam-
pen

Betriebsart mit N-Leiter ohne N-Leiter
Phasenab-
schnitt/Universal

2–200 VA 25–200 VA

Phasenanschnitt 2–100 VA 40–100 VA

Elektronische
Transformatoren
für NV-Halogen-
lampen

Betriebsart mit N-Leiter ohne N-Leiter
Phasenabschnitt 2–200 VA 25–200 VA
Phasenanschnitt 2–100 VA 40–100 VA
Universal 2–200 VA 40–100 VA

Technische Änderungen vorbehalten.
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Kostenloser Download

der Homematic IP App!

eQ-3 AG
Maiburger Straße 29

26789 Leer / GERMANY

www.eQ-3.de
support.de@eq-3.com // support.en@eq-3.com
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